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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Zuchering 1937 III : FC Schweitenkirchen 1946 
Dienstag, 18.10.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Teamsieg für den SV Zuchering 1937 III in der 
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Nord)

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des SV Zuchering 1937 III im Spiel der
Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den FC
Schweitenkirchen 1946 benennen, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis
von 30:6 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Weichenrieder / Brosowski gegen Heise /
Marx nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:9, 8:11, 11:4 nicht verloren. Auf dem falschen
Fuß erwischten Marberger / Wittmann ihre Gegner Heimbach / Geier beim eher ungefährdeten
Gewinn ohne Satzverlust. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Ludwig Weichenrieder lag gegen Thomas Heimbach bereits mit zwei
Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst
nach 38 Bällen endete und von Weichenrieder verloren wurde. Zwar brachte Christoph Heise Dirk
Brosowski phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dirk Brosowski mit 3:1 durch und
gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher offen erwartete Partie. Kurz später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn
überließ Andreas Marberger seinem Gegner Andreas Geier beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte
damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen
Bernhard Marx zunächst nicht gut aus, so gewann Walter Wittmann im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg
schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:0. Kaum
gefährdet war der 3:0-Erfolg von Ludwig Weichenrieder im Anschluss gegen Christoph Heise. Dirk
Brosowski konnte im Spiel gegen Thomas Heimbach einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Beim 3:0-Sieg gelang es Andreas Marberger den Gastspieler Bernhard
Marx in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Zu guter
Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Walter Wittmann
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Andreas Geier. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Geier nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelang. Die beiden
Teams verließen mit einem 10:0-Erfolg für den SV Zuchering 1937 III die Halle.

Nach diesem Sieg geht der SV Zuchering 1937 III am 25.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV 1911 Vohburg II, während der FC Schweitenkirchen 1946 am 21.10.2022 gegen den
MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Zuchering 1937 III

Doppel: Weichenrieder / Brosowski 1:0, Marberger / Wittmann 1:0 
Einzel: L. Weichenrieder 2:0, D. Brosowski 2:0, A. Marberger 2:0, W. Wittmann 2:0 

 FC Schweitenkirchen 1946
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Doppel: Heise / Marx 0:1, Heimbach / Geier 0:1 
Einzel: C. Heise 0:2, T. Heimbach 0:2, B. Marx 0:2, A. Geier 0:2


